Sam Setoodeh von den Sportfreunden Blau-Gelb Marburg besteht Prüfung zur zweithöchsten nationalen Judo - Kampfrichterlizenz

Am 01. November 2009 war es soweit: Sam Setoodeh hat nach 10monatiger Vorbereitungszeit die Lizenz als Judo – B Kampfrichter erhalten. Dies ist die zweithöchste nationale Lizenz und berechtigt ihn nun, auf Südwestdeutschen Meisterschaften, in der Regionalliga und in der 2. Bundesliga als Kampfrichter eingesetzt zu werden. Diese hohe Lizenz hat noch kein Judoka im Landkreis vorher erreicht und auf hessischer Ebene gibt es momentan nur weitere drei DJB – B Kampfrichter und sieben DJB – A Lizenzen! 

Für das Erreichen der Lizenz hat Sam Setoodeh eine intensive Schulung durchlaufen und wurde dazu bei allen seinen diesjährigen Kampfrichtereinsätzen extra gecoacht vom obersten hessischen Kampfrichterobmann, Rudi Rittiger, und den aktiven hessischen DJB – A Kampfrichtern. Schon im Januar musste er am zentralen Gruppenlehrgang teilnehmen und die notwendige schriftliche Vorprüfung bestehen, um überhaupt in die praktische Ausbildung übernommen zu werden. 

Sam Setoodeh, als Trainer in der Judoabteilung der SF Blau-Gelb Marburg tätig, hat 1982 mit dem Judosport begonnen und mit der erfolgreichen Prüfung bewiesen, dass er nicht nur ein erfolgreicher Kämpfer in der Iranischen Nationalmannschaft war, sondern auch über ein außerordentlich gutes Beobachtungsvermögen von schnellen Wettkampfbewegungen und komplexen verketteten Wurfaktionen verfügt. Der Träger des 5. DAN, dem höchsten Schwarzgurt im Judo den man mit einer Prüfung erlangen kann, und Inhaber der Trainer – A Lizenz, hat nun eine weitere Qualifikation erlangt, von der besonders die 1. Männermannschaft profitieren wird, die nach erfolgreichem Aufstieg ab nächstem Jahr auf Südwest-Deutscher Ebene in der Regionalliga starten wird. 
